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Der Zürcher Drucker Rudolf Wyssenbach
Von P. Leemann-van Elck

Als der Stern Augustin Fries bereits zu verblassen begann,
taucht in Zürich ein neuer Drucker und Verleger auf, nämlich
Rudolf Wyssenbach. Seine erste, freilich noch sehr bescheidene

Betätigung für den Buchdruck fällt in das Jahr 1548. Er fügt in
diesem und dem nächsten Jahre seinem Namen noch das Prädikat
«Formschnyder» bei, in welchem Berufe er in Zürich nicht
unbekannt war. Wir treffen ihn seit 1544, gemeinsam mit seinen

Brüdern, als Hauptxylographen in der durch den Buchdrucker
Christoph Froschauer dem Aeltern ins Leben gerufenen Zeichen-
und Formschneidewerkstätte, wo er hauptsächlich für die Stumpf-
sche Schweizerchronik einen Teil der von dem Maler und Zeichner
Heinrich Vogtherr dem Aeltern auf die Stöcke gebrachten
Zeichnungen schnitt und die Mehrzahl der von dem Maler und Zeichner
Hans Asper gelieferten Vorlagezeichnungen auf die Stöcke riss
und diese schnitt1). Schon damals (1545) versuchte er sich auch

y P. Leemann-van Elck: «Der Buchschmuck der Stumpfschen Chronik»,
in der Bibliothek des Schweizer Bibliophilen, Serie II, Heft 5.
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